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Zwischen Medizin und Kunst: Ausstellung im MVZ Aalen  
 
Im MVZ Aalen der Kliniken Ostalb, Praxen für Gastroenterologie und Rheumatologie, kann der-
zeit eine besondere Kunstausstellung besichtigt werden. Drei Schülerinnen und Schüler des 
Kunstwerkraums Lauchheim-Hülen, unter der Leitung von Heinke Vajda (Sozialpädagogin und 
Kunsttherapeutin), präsentieren ihre Werke zum Thema „Heilsteine in der Kunst und Medizin – 
Zwischen Mythos, Material und Wirkung“. Die drei jungen Künstlerinnen und Künstler, Lukas 
(16), Annika (12) und Nele (15), malen bereits seit Jahren mit großer Leidenschaft in ihrer Frei-
zeit.  
 
Begrüßt wurden die Künstler und Gäste von Stephan Schneider, Vorstand der Kliniken Ostalb. 
Schneider hob besonders hervor, dass die künstlerische Tätigkeit in der Freizeit stattfindet. 
„Eine richtig tolle Sache und auch wichtig für die Allgemeinbildung und den Blick auf die Welt“. 
Und er ergänzt „Patientinnen und Patienten des MVZ haben sicherlich andere Gedanken im 
Wartezimmer und können sich durch das eine oder andere Bild ablenken.“  
 
Gemalt wird auf selbstgebauten Leinwänden, gearbeitet wird mit wasserbasierten Bindern – 
jede Materialkombination erzeugt neue Strukturen, neue Farbtiefen und überraschende Effekte. 
„Doch nicht nur die Stoffe sind entscheidend. Auch die Mischung aus freiem Experimentieren, 
gezielten Impulsen und achtsamer Begleitung macht den kreativen Prozess lebendig“, erklärt 
Heinke Vajda. „Heilsteine faszinieren die Menschheit seit Jahrtausenden. Ob als Farbpigment in 
der Kunst oder als Bestandteil traditioneller Heilmethoden – Mineralien und Edelsteine verbin-
den Ästhetik, Symbolik und die Suche nach innerem Gleichgewicht“, so Vajda weiter.  
 
Die Jugendlichen haben sich mit den Wirkweisen der Heilsteine auseinandergesetzt, einzelne 
oder mehrere Aspekte herausgegriffen und künstlerisch umgesetzt. „Naturmaterialien sind in 
der Regel gut zu bearbeiten. Mörsern und Zerkleinern, das ist in der Praxis anstrengender, als 
man denkt“, weiß die Kunsttherapeutin und auch die Schüler.  
 
Die Ausstellung lädt dazu ein, Räume zwischen Medizin und Kunst neu zu denken und Gesund-
heit aus einer künstlerischen Perspektive zu erleben. Wer die Ausstellung sehen möchte, kann 
diese zu den üblichen Praxisöffnungszeiten besuchen. 
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Foto Katharina Vaas 

v.l.n.r. Vorstand Stephan Schneider, Dr. Michael Meiborg (MVZ Aalen), Dr. Volker Sachsenmaier (MVZ Aalen), 
Annika, Nele, Heinke Vajda (Werkraum Hülen), Lukas, Mitabeiterinnen des MVZ Aalen 

 
 


